
 

 

 

Gegen 23.30 Uhr am Montagabend, wenige Tage vor dem jährlichen Museumsfest am letzten Sonntag im 

September 2011 wurden die Wehrleute über Piepser zum Großeinsatz ins Freilichtmuseum alarmiert. VG-

Bürgermeister Rolf Kehl sprach Stunden nach Mitternacht von unwiederbringlichem, materiellen 

Schaden. Bis zu 15 noch nicht 

aufgebaute Häuser brannten im 

Flammeninferno lichterloh nieder. 

Folgende Doppel-Seiten mit grüner Überschrift gehören thematisch zusammen 

Großbrand wütete im Bauhof des Rheinland-Pfälzischen Freilichtmuseums 
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